
Worpswede-Hüttenbusch (jsc). Im Rah-
men einer Veranstaltung des Dorfge-
sprächskreises Hüttenbusch in der örtli-
chen Kirche sagte Dr. Wolfgang Konukie-
witz aus Ostersode, ihm sei zu Ohren ge-
kommen, dass die Ortsräte in Worpswede,
Neu Sankt Jürgen, Hüttenbusch und Oster-
sode abgeschafft werden sollen. Über die-
sen Schritt sollten sich die Parteispitzen
von SPD und CDU im Gemeinderat bereits
einig sein. Wenn das so kommen würde, sei
das ein Stück Demokratieverlust, so Konu-
kiewitz. In Ostersode habe der Ortsrat sich
bereits für den Erhalt ausgesprochen.

Der anwesende Hüttenbuscher Ortsbür-
germeister Waldemar Hartstock (CDU)
sprach sich ebenso wie die CDU-Ratsher-
ren Helmut Tietjen und Friedrich-Karl
Schröder gegen die Abschaffung aus. Aus
Sicht von Helmut Tietjen würden die Partei-
spitzen mit einem solchen Ansinnen gar
nicht durchkommen, denn im Rat würden
sowohl in der CDU als auch in der SPD die
Vertreter aus den Außendörfern die Mehr-
heit stellen – und die seien für den Erhalt.

Sollen Ortsräte
abgeschafft werden?
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